
  

 
 
 

 

 
 
 

Filderstadt, 24. Juni 2021 
 
Vielfaltskonzept: Bevölkerung ist herzlich eingeladen 
 

Gemeinsam ein vielfältiges und  
chancengerechtes Filderstadt gestalten 
 
FILDERSTADT. Das Zusammenleben in 
Vielfalt gemeinsam zu gestalten, ist Auf-
gabe aller in Filderstadt lebenden und 
arbeitenden Menschen. Dieses Verständ-
nis ist eine der Grundlagen für das so 
genannte „Vielfaltskonzept für ein chan-
cengerechtes Filderstadt“, an dem die 
Politik, die Stadtverwaltung sowie zahl-
reiche Bürger*innen gearbeitet haben. 
Dessen (Handlungs-)Ziele sollen nun 
schrittweise umgesetzt und gelebt wer-
den. Am 9. Juli 2021 sind Interessierte 
von 17 bis 19 Uhr herzlich eingeladen, 
sich einfach einmal über dieses wichtige 
Thema zu informieren oder auch in den 
Umsetzungs- und Gestaltungsprozess 
aktiv einzubringen – je nach Wunsch in 
Präsenz in der FILharmonie oder digital 
von zu Hause aus. 
 
Ein kurzer Rückblick: Vor rund einem Jahr 
ist das Filderstädter „Vielfaltskonzept für ein 
chancengerechtes Filderstadt“ vom Ge-
meinderat beschlossen und anschließend 
veröffentlicht worden. Dabei handelt es sich 
nicht „nur“ um ein starkes Statement aller 
Beteiligten, sondern auch um ein ebenso 
informatives wie hilfreiches Nachschlage-
werk für Menschen mit und ohne Zuwande-
rungsgeschichte. Dieser strategische Leitfa-
den dient Bevölkerung zur Orientierung und 
zum Handeln. 
 
Bereits im November 2020 wurde der erste 
Maßnahmenkatalog auf den Weg gebracht. 
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Er soll dafür sorgen, dass die im Vielfalts-
konzept festgelegten Entwicklungsziele 
nach und nach konkret angegangen und 
erreicht werden. „Zahlreiche Akteur*innen 
haben sich trotz der schwierigen Situation 
durch die Corona-Pandemie dafür stark 
gemacht, gemeinsam an der Umsetzung 
des Vielfaltskonzepts zu arbeiten und das 
Zusammenleben vor Ort aktiv mitzugestal-
ten. Dafür sind wir sehr dankbar“, betont 
Barbara Scheubert, die Leiterin des Amtes 
für Integration, Migration und Soziales. 
 
Vielfältige Gesellschaft 
 
Ebenso wissenswert: In Filderstadt leben 
derzeit rund 46.000 Menschen. Davon ha-
ben rund 31 Prozent einen so genannten 
Migrationshintergrund. Bei Kindern bis neun 
Jahre liegt der Anteil sogar bei 47 Prozent. 
Die Zugewanderten stammen aus sage und 
schreibe über 120 Nationen – insbesondere 
aus der Türkei, Italien, Kroatien, Griechen-
land, Rumänien, dem Kosovo, Polen, Serbi-
en, Syrien, Russland und vielen anderen 
Ländern. Die Gründe für den Weg nach 
Filderstadt sind vielfältig: Familienzusam-
menführungen, ein Studium, Arbeitsmög-
lichkeiten, Verfolgung, Flucht. 
 
„Diese zunehmende Vielfalt, in der alle ihren 
Platz finden sollen, braucht eine gesamt-
städtische Entwicklungsstrategie, die Orien-
tierung bietet und die Grundlagen für ein 
abgestimmtes Handeln liefert“, sagt Ober-
bürgermeister Christoph Traub zu diesem 
Konzept, das nicht nur von der Stadt, son-
dern ebenso vom Gemeinderat und der 
Zivilgesellschaft getragen werde. Die Ziel-
setzung des Leitbilds: „Wir leben in einer 
sehr vielfältigen Stadt und wollen allen Men-
schen Chancengerechtigkeit bieten – ohne 
Diskriminierung und Ausgrenzung“. 
 
„Wo stehen wir heute?“ 
„Woran arbeiten wir gerade?“ 
„Was folgt jetzt?“ 
 
„Wir wollen hier allen Menschen ein gutes 
Leben ermöglichen und das Zusammenle-
ben vor Ort gemeinsam, respektvoll und 
wertschätzend gestalten“, sagt Filderstadts 
Bürgermeister Jens Theobaldt. Die Stadt-
verwaltung lädt alle Interessierten zur öffent-
lichen Veranstaltung am 9. Juli herzlich ein. 
Im Rahmen dieses Hybridformats stehen 
folgende Fragen im Mittelpunkt: „Wo stehen 
wir heute?“ „Woran arbeiten wir gerade?“ 
„Was folgt jetzt?“. Filderstadts Integrations-
beauftragte Maryna Kuzmenko: „In dieser 
Informations- und Vernetzungsveranstaltung 
wollen wir mit Ihnen ins Gespräch kommen. 
Neben einem Überblick über die aktuelle 
Situation sowie Berichten aus den Vernet-



zungskreisen warten weitere Informations- 
und Gesprächselemente auf Sie.“ 
 
Barbara Scheubert: „Die Informations- und 
Vernetzungsveranstaltung richtet sich an 
alle Filderstädter*innen, die Interesse an 
dem Thema haben und sich in die Gestal-
tung des Zusammenlebens vor Ort einbrin-
gen möchten. Ganz gleich, ob Sie schon 
immer/lange in Filderstadt leben oder erst 
vor kurzer Zeit hergezogen sind, ob Sie sich 
im Erstellungsprozess bereits eingebracht 
haben oder sich jetzt in der Umsetzung en-
gagieren möchten, ob Sie erst einmal zuhö-
ren oder aktiv in einer Arbeitsgruppe mitwir-
ken möchten.“ 
 
Um besser planen zu können (die Plätze in 
der FILharmonie sind begrenzt), ist eine 
Anmeldung bis spätestens 8. Juli 2021 bei 
Aline Bongiovanni vom Amt für Integration, 
Migration und Soziales, E-Mail: abongiovan-
ni@filderstadt.de oder Telefon: 0711/7003-
430, erforderlich. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Die Präsenzveranstaltung findet selbst-
verständlich unter strenger Einhaltung der 
Corona-Regeln statt. Das bedeutet konkret, 
dass die Teilnehmenden entweder vollstän-
dig geimpft, genesen (mit Nachweis) oder 
aktuell negativ getestet sind. Für Letzteres 
bietet das Deutsche Rote Kreuz (DRK) vor 
Ort in der FILharmonie eine Testung der 
Besuchenden direkt vor Veranstaltungsbe-
ginn an (bitte dementsprechend früher 
kommen!). Das Team der Stadtverwaltung: 
„Vielen Dank für diesen tollen Service der 
Ehrenamtlichen!“ 
 
Zugangsdaten  
 
Die Zugangsdaten für die Veranstaltung 
„GEMEINSAM ein vielfältiges und chancen-
gerechtes Filderstadt GESTALTEN“ finden 
Interessierte rechtzeitig auf der städtischen 
Homepage unter: https://www.filderstadt.de/ 
start/alltag/vielfaltskonzept.html. Für allge-
meine Rückfragen steht Maryna Kuzmenko, 
E-Mail: mkuzmenko@filderstadt.de, Telefon: 
0711/7003-415, zur Verfügung. (sk) 
 
 
 


